
3.2. Darstellung der liechtensteinischen Aktivitäten in 
New York

In den Anfangsjahren der Mitgliedschaft war die Generalversammlung
das einzige Hauptorgan, in welchem Liechtenstein aktiv war. Seit circa
drei Jahren hat sich das Engagement auf den Sicherheitsrat ausgeweitet.
Die erste Mitgliedschaft im Wirtschafts- und Sozialrat ist ab 2007 vorge -
se hen, Möglichkeiten der Mitgliedschaft in funktionalen Kommis sio nen
werden diskutiert. Die Ständige Vertretung behandelt gegenwärtig die
folgenden Themen prioritär:
– Terrorismusbekämpfung

Insbesondere Terrorismusfinanzierung und damit die Arbeiten des
Coun ter terrorism Committee (CTC). Liech ten  stein gehört zu denje -
ni gen (wenigen) Staaten, welche detaillierte Be  richte über die inner -
staatliche Umsetzung zeitgerecht abgegeben haben; es hat darüber hi-
naus technische Hilfe an andere Staaten ange boten. Bei der Umset -
zung der «Taliban-Sanktionen» wird ein Schwer punkt auf die Einhal -
tung fundamentaler Grundsätze der Rechts staatlichkeit gelegt.

– Weiterentwicklung des Völkerrechts; insbesondere
1. Internationaler Strafgerichtshof (ICC): Erarbeitung der Modali -
täten für die ersten Richterwahlen, Einrichtung der Gruppe der
«Friends of the ICC», Teilnahme an den offenen Debatten des Sicher -
heits  rats, Vorsitz in der Arbeitsgruppe zur Definition des Verbrechens
der Aggression.
2. Vorsitz im Ausschuss über die Sicherheit des UN-Personals

– Menschenrechte
Intensive Mitarbeit im Dritten Ausschuss der Generalversammlung,
in welchem Liechtenstein letztes Jahr den Vorsitz hatte und in der
Men  s chen rechtskommission; Spezifisches Projekt zur Reform der
Kon  ventions organe.

– Konfliktverhütung
Intensive Mitarbeit an den Verhandlungen zu einer Resolution über
Kon fliktverhütung (im Sommer 2003 nach fast an derthalb Jahren Ver -
hand lungszeit verabschiedet), auch vor dem Hin  ter grund der bekann -
ten Initiative zum Selbstbestimmungsrecht.

– In schwierigen Verhandlungen ergeben sich immer wieder Block bil -
dungen – Liechtenstein hat dabei wiederholt seine unabhängige Po si -
tion dazu genutzt, vermittelnd zu agieren und Kompromiss lösun gen
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Liechtenstein in der UNO


